
 

 

 

 

 

Ausschreibung Filmprojekt 

Gesucht werden Filmemacher:innen, die eine künstlerische Dorfaktion von 

KreisKultur in der Gemeinde Noer/Lindhöft filmisch begleiten. 

KreisKultur entwickelt das kulturelle Leben und die kulturelle Zusammenarbeit in der 

Region Rendsburg-Eckernförde mit Akteur:innen und Partner:innen vor Ort weiter. 

Dies wird ermöglicht im Rahmen von TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel, einer 

Initiative der Kulturstiftung des Bundes. 

 

Kernbotschaft des Films? Welche Inhalte sollen gezeigt werden? 

Der Film verfolgt das Ziel, den Entstehungsprozess zu einer dorfspezifischen 

Fahrradroute (für Fahrradtouristen und Einheimische) zu geschichtsstarken Plätzen 

in der Gemeinde zu zeigen. Die Akteure sind Bürgerinnen und Bürger aus der 

Gemeinde in Zusammenarbeit mit einer Museumspädagogin aus Schleswig/Gottorf. 

 

Wer ist die Zielgruppe? 

Interessierte Besucher:innen der Internetplattformen, auf denen der Film 

hochgeladen wird (z.B. Gemeindeseite/KreisKulturs-Seite), Einwohner:innen, 

Politiker:innen, Presse, TRAFO – Initiative der Kulturstiftung des Bundes. 

 

Wo soll der Film gezeigt werden? 

- vorrangig auf der Homepage von KreisKultur und Internetplattformen der  

Gemeinde Noer/Lindhöft 

- Social Media, Info-Veranstaltungen (digital + live), Netzwerktreffen 

 

Wie soll der Film aussehen? 

- gewünscht ist ein Film von 2-3 Min. Länge  

- dokumentarisch, authentisch, dynamisch geschnitten, zur schnellen Rezeption 

komplexer Vorgänge  

- Der Film enthält Zeitzeugeninterviews auf Höfen, Team-Besprechungssituationen, 

Naturaufnahmen, ggf. Drohnenperspektive und Aufnahmen zum Eröffnungsfest an 

Stationen entlang der Route sowie in Begleitung der ersten Fahrradtour.  

 

Was darf der Film kosten? 

Für den Film ist ein maximales Budget von 3.000 Euro inklusive MwSt. vorhanden. 

Darin sind enthalten: 

- Honorar (Drehtage, Kommunikation + Abstimmung, 2 Korrekturrunden, usw.) 

- ggf. Materialkosten 

- Kauf von GEMA- und linzenzfreier Musik 

- Reisekosten/Spesen 

 

 



 

 

 

Was muss eingereicht werden? 

 

1.) Kostenvoranschlag für den Film 

5-6 Termine vor Ort bis November 2024 

• 1-2 Konzeptionstreffen, in denen die Ideen der Bürger:innen zum Inhalt der 

Fahrradroute deutlich werden sollen und dazu die Art und Weise zu 

kokreativem Arbeiten bildhaft dargestellt werden soll 

• 2 Termine zu Zeitzeugeninterviews auf Höfen der Gemeinde, die filmisch 

begleitet werden sollen  

• 1 Termin kurz vor Ende der Aktion, der letzte Absprachen/Änderungen/ 

Vorbereitungen/ Nöte/Sorgen/Vorfreude einfängt 

 

1 Termin im Frühjahr 2025 

• Fixtermin, der die Veröffentlichung und die gemeinsame Fahrradtour mit der 

Zielgruppe und O-Töne der Besucher einfängt und damit das Projekt abrundet 

• Schnitt und Tonbearbeitung mit Titel und Abspann 

 

2.) Darstellung weiterer Kosten für zusätzliche Drehzeiten von 

Zeitzeugeninterviews  

• Filmische Begleitung von weiteren (ggf. allen) Zeitzeugeninterviews in voller 

Länge 

• Aufbereitung des Rohmaterials für den Datentransfer zu KreisKultur  

Teil 2 des Angebots soll kleinteilig angeboten sein, also z.B. in halben Tagen oder 

auf Stunden-Honorarsätze heruntergebrochen, damit dieser Teil bei Bedarf 

dazugebucht werden kann.  

 

Der/Die Künstler:in verpflichtet sich zur vollumfänglichen Gewährung der 

Nutzungsrechte (einschließlich der Weitergabe an Dritte) von Foto-, Ton- und 

Filmmaterial für KreisKultur zum Zweck der Dokumentation und Kommunikation. 

 

Einsendeschluss: 14. Juni 2024, 10 Uhr 

Kontakt: Stefanie Kruse // 04331-143830 // buero@kreiskultur.org 

 

 


